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Regionalliga Herren West

TTC Langen 1950 : BV Borussia Dortmund II 
Sonntag, 05.11.2023, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Qi für den BV Borussia Dortmund II in der 
Regionalliga Herren West

Im Spiel der Regionalliga Herren West traf der TTC Langen 1950 am vergangenen Sonntag vor 40
Zuschauern im 6. Saisonspiel auf den BV Borussia Dortmund II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Evgeny Fadeev, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert
war, dass der TTC Langen 1950 diese Partie mit 2 und der BV Borussia Dortmund II mit einem
Ersatzspieler bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 20:21.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Jovchev / Huth und Qi / Fadeev, bevor das 2:3 feststand. Probleme zu Beginn des Spiels
mussten Koval / Werner zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Koval / Werner
verloren wurde. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. 2:3 hieß es dagegen am Ende, als Sergii Koval und Wencheng Qi am Tisch die
Schläger kreuzten. Mykhailo Mosiuk versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen Björn Helbing,
einen Punkt für sein Team zu holen. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Simon Huth gelang es, Kennedy Kojal im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Zwar brachte Evgeny Fadeev
Marvin Werner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marvin Werner mit 3:1 durch.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Nicht ganz mithalten konnte Sergii
Koval, beim 9:11, 11:9, 8:11, 5:11 gegen Björn Helbing, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Mykhailo Mosiuk und Wencheng Qi, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Simon Huth sein Spiel gegen Evgeny
Fadeev letztlich in vier Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:
6. Marvin Werner hatte seinen Gegner Kennedy Kojal beim ungefährdeten 11:4, 11:4, 11:4 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war das letzte
Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den BV Borussia
Dortmund II beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Langen 1950 nun ein Punktekonto von 1:11 Punkten auf,
während der BV Borussia Dortmund II vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen Eintracht
Frankfurt ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Langen 1950 bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2023 gegen den VfR Fehlheim 1929.

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Jovchev / Huth 0:1, Koval / Werner 1:0 
Einzel: S. Koval 0:2, M. Mosiuk 0:2, S. Huth 1:1, M. Werner 2:0 

 BV Borussia Dortmund II
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Doppel: Qi / Fadeev 1:0, Helbing / Kojal 0:1 
Einzel: B. Helbing 2:0, W. Qi 2:0, E. Fadeev 1:1, K. Kojal 0:2


